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Eigen Bericht der Saale Zeitung
Der Geſetzentwurf betr die Kontrolle des Reich shaushalts

ſund des Landeshaushalts von ElſaßLothringen für 1891/92
wird in der dritten Berathung unverändert angenommen

Es folgt der Bericht der Geſchäftsordnungskommiſſion betr
die Frage der Unterſtützung der in zweiter Berathung zum
Reichshaushalts Etat beantragten Nefolutionen

Die Kom miſſion ſchlägt vor daß ſolche Reſolutionen künftig
einer Unterſtützung von 15 Mitgliedern bedürfen ſollen
während eine ſolche Unterſtützung bis jetzt nicht erfordert wurde
und daß eine Abſtimmung über dieſelben früheſtens am dritten
Tage nach ihrer Drucklegung und Vertheilung ſtattfinden darf

Berichterſtatter Abg Hahn begründet den Antrag der Kom
miſſion welcher eine Gleichſtellung der Reſolutionen zum Etat mit
den Jnitiativanträgen bezwecke

Abg Richter dfr bittet den Antrag abzulehnen Derſelbe
ſinne plötzlich eine Erſchwerung der parlamentariſchen Jnitiative
an während es doch vielmehr angezeigt wäre daß die Geſchäfts
ordnungskommiſſion ſich mit der Frage eng wie die parla

mentariſche Jnitiative bei der Budgetberathung zu erleichternwäre Redner ſpricht ſein Erſtaunen aus daß dieſer Bericht ſo
plötzlich ohne vorherige Ankündigung auf die Tagesordnung ge
ſetzt ſei obwohl viele Abgeordnete ſich deſſelben gar nicht mehr
erinnerten da er ſchon vor zehn Monaten vorgelegt worden ſei
Die Hälfte der damaligen Mitglieder der Geſchäftsordnungs
kommiſſion ſeien gar nicht mehr Hauſes
r habe ihr Mandat überſchritten ſiehabe nur den Auftrag gehabt zu berathen ob für die Unter

ſtützung der Reſolutionen in der zweiten Etatsberathung Unter
ſchriften nothwendig wären Darüber hinaus aber ſchlage ſie
noch Erſchwerungen vor Ein t Bedürfniß 15 Unter
ſchriften zur Unterſtützung der Reſolutionen zu verlangen ſei
nicht vorhanden Andererſeits bedeute es eine Erſchwerung daß
über eine ſolche Reſolution erſt dann abgeſtimmt werden ſolle
wenn ſie 3 Tage vorher dem Hauſe vorliege Wer könne 3 Tage

vorher u wiſſen welche Etatspoſitionen zur Berathung
kommen werden Eine weitere Erſchwerung biete die Jnkon
gruenz zwiſchen der Behandlung dieſer Reſolutionen über die
bereits am zweiten Tage abgeſtimmt werden kann ſo daß eine
Gegenreſolution gegen eine Kommiſſionsreſolution unter Um
ſtänden erſt einen Tag ſpäter wie dieſe zur Abſtimmung komme
Von einer Ueberrumpelung bei ſchwach beſetztem Hauſe könne
nicht die Rede ſein da gerade dann die Minderheit ſich durch
Auszählung des ſchützen könne Das parlamentariſche
Anſehen werde ernſtlich gefährdet wenn nicht unmittelbar im
Anſchluß an die Verhandlung über die Reſolution auch der Wille

des Hauſes durch die Abſtimmung zum Ausdruck gelange Eine
Abſtimmung an einem ſpäteren Sitzungstage ſei auch viel mehr

Zufälligkeiten ausgeſetzt als eine Abſtimmung unmittelbar nach
der Verhandlung deren Eindruck noch friſch und lebendig ſei
Die beantragte Aenderung ſei keineswegs ſachgemäß genügend
durchgearbeitet Man habe keinen Grund einem lediglich bureau
mäßigen Formalismus zu Liebe die parlamentariſche Jnitiative
zu erſchweren Redner bittet den Antrag deſſen Jnhalt weit
eher der Berathung der Budgetkommiſſion unterliegen müſſe ab
zulehnen oder an die Budgetkommiſſion zur ſchriftlichen Bericht
erſtattung zu verweiſen

Präſident v Levetzow beſtreitet daß das Haus mit dieſem
Autrag indem er erſt nach 10 Monaten auf die Tagesordnung
geſetzt ſei habe überraſcht werden ſollen
Abg Dr Porſch Ctr erkennt ein praktiſches Bedürfniß für
den Antrag der Geſchäftsordnungskommiſſion an Die Geſchäfts
Ardnungskonmiſſton habe die Frage in dieſem und im vorigen
Jahre eingehend geprüft und der Beſchluß ſei einſtimmig gefaßt
worden Die Abſicht einer Erſchwerung der Jnitiative des
Hauſes liege nicht vor Aber es ſei doch ein Schutz des Hauſes
gegen eine Ueberrumpelung bei ſchwacher Beſetzung des Hauſes
erforderlich Das Recht der Abgeordneten jede Angelegenheit
beim Etat zur Sprache zu bringen bleibe durch den Antrag der
Geſchäftsordnungstkommiſſion vollkommen intakt Das Haus ſolle
aber nicht durch ein einziges Mitglied gezwungen werden können
über jede beliebige Angelegenheit die mit dem Etat gar nicht im
Zuſammenhange ſtehe abzuſtimmen Die Beſtimmung daß esfür die Berathung von Reſolutionen erforderlich ſei daß ſie

vorher eingebracht werden müßten ſei unbedenklich denn die
Berathung brauche doch nicht gerade an dem dritten Tage ſtatt
zZufinden Wer Werth darauf lege bei einem belangreichen Titel
eine Reſolution einzubringen fei immer in der Lage drei Tage
vorher die erforderlichen Unterſchriften zuſammenzubringen
Aber die Reſolutionen dürften nicht vor den Jnitiativanträgen
begünſtigt werden
Abg Nichter beſtreitet nicht die formelle Berechtigung den

Bericht der Geſchäftsordnungskommiſſion auf die Tagesordnung
zu ſtellen wiederholt aber daß dies überraſchend gekommen ſei
da vorher keine Ankündigung erfolgt ſei Man habe die Geſchäfts
ordnung nach dem Muſter des Prozeßverfahrens ausgeſtaltet und
dieſe Ausgeſtaltung wolle man weiter führen Dazu liegt nicht
bloß ein praktiſches Bedürfniß vor ſondern im Gegentheil liege
es im Jntereſſe des ganzen Hauſes ſich ſeine Jnitiative in
Budgetfragen nicht beſchränken zu laſſen Das ſei die ſchlechteſte
Art der Verhandlung zu reden und nicht abzuſtimmen Warum
habe im preußiſchen e e en deſſen Geſchäftsordnun
von dem Reichstag im weſentlichen angenommen worden ſei
niemand bis jetzt daran gedacht eine Aenderung in dem Sinne
des vorliegenden Antrages vorzünehmen und Rückſichten auf den
e Bureauformalismus dürften dazu am allerwenigſten ver

anlaſſen
Abg Dr Porſch Etr wiederholt ſeine Behauptung daß eine

Reſolution keine Begünſtigung vor den Jnitiativanträgen zu
beanſpruchen habe s ſei ſchon genügend Begünſtigung wenn

eine ſolche Reſolution im Anſchluß an die Budgetberathung ver
handelt werden könne

zwiſchen den Reſolutionen undAbg Richter erwidert da
Jnitiativanträgen ein weſentlicher Unterſchied beſtehe da durch
letztere vollſtändige Geſetzentwürfe eingebracht werden könnten

Aber über akute Fragen die bei einer Verwaltung angeregtwürden müßte bei der Beſprechung dieſer Verwaltung gleich ab

geſtimmt werden können Und jede Einſchränkung in dieſer Be
ziehung ſei eine ſolche Beſchränkung der parlamentariſchen Jni

tiative daß er von jedem durch die in en zulä ſigenMittel Gebrauch machen werde um einen ſolchen Beſchluß des
Hauſes zu verhindern

Auf Antrag des Abg Graf Balleſtrem wird hierauf dieſer
Gegenſtand unter der Heiterkeit der Linken einſtimmig von der
Tagesordnung r J

Es folgt die er rakthung des Geſetzentwurfs betr Ab
änderung des Art 31 der Reichsverfaſſung wonach die
Jmmnnität der Reichstagsabgeordneten in Wegfall kommen
ſall ſobald die Vertagung des Reichstages die Friſt von 30 Tagen
überſteigt

Abg Pr Bamberger df Die Urſache dieſer Vorlage liegtin den Vertogungen der wen eit Es muß aber doch gewiſſen

haft geprüft werden ob die Nothwendigkeit einer Aenderung
vorliegt Noch im Februar diefes Jahres hat der Reichstag im
Gegenſatz zu dem Urtheil eines batriſchen Gerichts ſich für die
Immnnität der Reichstagsabgeordneten während jeder Vertagung
nahezu einſtimmig ausgeſprochen Jetzt will man kurzer Hand

einen integrirenden Beſtandtheil der Reichsverfaſſung beſeitigen
Das iſt ein Ausfluß jener Methode die bei jeder Gelegenheit
aus Anlaß eines einzelnen Falles die Klinke der Geſetzgebung in

Bei näherer Prüfung müſſen ich und meine

itglieder des Hauſes Die Ge

3 Tage

Beiblatt zu Rr 344 der Saale Zeitung
Freunde zu dem Reſultat kommen daß wir die Vorlage ab
lehnen und ich hoffe daß auch die anderen Parteien zu dieſem
Reſultat kommen Die Motive begründen die beantragte Ein
ſchränkung mit dem Hinweis darauf daß es ſich bei der
Jmmunität der Abgeordneten nicht um ein perſönliches Privilegium
ſondern allgemein um ein Recht des Reichstages handelt Jn
England iſt die Jmmunität thatſächlich ein verſönliches Recht und
auch aus den Verhandlungen über die a des Nord
deutſchen Bundes könnte man die Jmmunität als perſön
liches Recht auffaſſen Es handelt ſich bei den langen Vertagungs
perioden doch nur um einen bisher noch nie dageweſenen Aus
nahmefall Wir befinden uns ſeit beinahe zwei Jahren noch
immer in derſelben Seſſion Das iſt aber doch eigentlich nur
eine Fiktion um deren willen man doch unmöglich eine Ver
faſſungsänderung vornehmen darf um einen unnatürlichen a e
durch eine Verfaſſungsänderung zu ſchützen Das müſſen wir
ablehnen Es iſt kein Zufall daß in allen Parlamenten der
Grundſatz der Diskontinnität feſtgehalten wird Jede Legislatur
periode iſt ein Akt der Geſesgebrng an und für ſich der ſeinen
natürlichen Anfang und ſein natürliches Ende hat guſotgedeſcn
ſterben auch alle Geſetze die in einer Legislaturperiode nicht
zuſtande kommen mit Ablauf derſelben eines natürlichen Todes
Das muß geſchehen mit Rückſicht auf die ganze Organiſation und
Natur des Parlamentarismus Man hat ja die Herſtellung einer
gewiſſen Kontinuität bereits verſucht zur Zeit der Berathung der
großen organiſchen Geſetze Redner erinnert an den Antrag
Lasker s im Jahre 1871 eine Zwiſchenkommiſſion von einer
Legislaturperiode in die andere einzuſetzen der abgelehnt wurde
ferner an die Zwiſchenkommiſſionen von 1874 und 1876 für die
Gerichts und Konkursordunng Jetzt aber handelt es ſich nicht
um eine Zwiſchenkommiſſion für große organiſche Geſetze ſondern
um eines beſtimmten Geſetzes wegen ſchleppt man den Reichstag
fort von einer Seſſion in die andere und meint daß es dieſelbe
Seſſion wäre Jch muß mich dagegen verwahren blos wegen
einer ſahen Spezialfrage die ganze Praxis des Reichstages ſo
gründlich zu ändern Jch halte er dnn für ein Unglüch
das wir nicht durch ein ſolches Geſetz begünſt
der Welt ſchaffen ſollen Die Verhandlungen die uns vorher
beſchäftigten waren eine lebendige Jlluſtration für die
ſtände die aus ſolcher Vertagung hervorgehen Man hat meiſt
gar nicht mehr die Druckſachen Die vielen Jnitiativanträge
bilden dann während der Seſſion eine lange Bagagekolonne die
die Armee im Vorrücken hindert Einer ſolchen Unordnung ein
Ende zu machen muß wünſchenswerth erſcheinen Wir ſtehen
hier ſchon hinter anderen Parlamenten zurück indem wir von
Adreßdebatten infolge der Thronrede Abſtand genommen haben
aber wir ſind auch im Nachtheil dadurch daß die Wiederaufnahme
der Verhandlungen nach langer Vertagung nicht durch eine Thron
rede eingeleitet wird Und das alles thun wir nur damit die
Mühe der Kommiſſion für das Krankenverſicherungsgefetz nicht
verloren geht Die deutſchen Einzelſtaaten haben ähnliche Be
ſtimmungen über die Jmmunität wie die Reichsverfaſſung zum
Theil noch weitergehende Aendern wir hier nun daran
ſo ſetzen wir uns ſchon formell in Widerſpruch mit
jenen Verfaſſungen der Einzelſtaaten was ebenfalls nicht
wünſchenswerth iſt Noch andere Mißſtände bringen
dieſe langen Seſſionen mit ſich Wenn der Reichstag
einen Beſchluß auf einen Jnitiativantrag faßt ſo hat er den
Anſpruch von der Regierung einen Beſcheid in der nächſten Seſſion
zu erhalten Bei wiederholter Vertagung aber kann es zwei
ja 5 Jahre dauern bis die Antwort kommt Ein fernerer Miß
ſtand iſt z B der daß ein Beamter ſich während einer ſo langen
Zeit als beurlaubt betrachten kann Wir müßten jede Legislatur
periode für ſich leben und ſterben laſſen Bei den langen Ver
handlungen iſt es ſchließlich ſo daß bei den hinübergenommenen
langen Geſetzen nur noch wenige Sachverſtändige unter all
gemeiner Theilnahmloſigkeit der anderen reden und bet der
Abſtimmung ſich die mit der Materie nicht Vertrauten danach
richten müſſen ob die wenigen Eingeweihten aufſtehen oder ſitzen
bleiben Geiterkeit Wir können uns ſchon jetzt ganz einfach
auf den Boden der Geſchäftsordnung ſtellen und für einen ein
zelnen Fall oder für organiſche Geſetze ſtimmen daß die Arbeit
einer Kommiſſion nicht für die folgende Seſſion verloren werden
kann Dann brauchen wir die ganze Staatsaktion der Ver
faſſungsänderung nicht und ſchützen uns vor dem Vorwurf daßdie Kur die man uns vorgeſchlagen hat viel ſchlimmer iſt als
das Uebel Beifall links

Staatsſekretär v Boetticher Die Regierung befand ſich der
Reſolution des Reichstags vom 26 Febr d J gegenüber welche
dem Art 31 eine ganz beſondere Auslegung gab und von der
Regierung verlangte daß dieſelbe Auslegung bei allen Staats
anwaltſchaften platzgreifen ſollte Unter den verbündeten Re
gierungen ſelbſt herrſchte aber über die Auslegung des Art 31
keine Einigkeit Deshalb war die geuerelle Anweiſung an die
Staatsanwaltſchaften unmöglich Aber ſie hätte auch nichts
genutzt da auf die Praxis der Gerichte ein Einfluß nicht aus
geübt werden kann Auf dieſem Wege kommen wir alſo nicht
zu dem Ziele welches der Reichstag will und es blieb uns nichts
übrig als dieſe Vorlage zu machen Der Vorredner hat ſich nun
über die ewige Vertagung beklagt und ihre Mißſtände hervor
gehoben Er hätte ſeine Rede damals halten ſollen als der
Antrag auf Vertagung geſtellt wurde Die verbündeten Re
gierungen hätten mit ſich reden laſſen Es kam ja nur darauf
an das bereits von der Kommiſſion bearbeitete Material für die
nächſte Seſſion hinüberzubringen Wir mußten die Jnitiative
ergreifen den Mißſtand zu beſeitigen Nehmen Sie eine Stellung
zu der Vorlage ein welche Sie wollen aber ſeien Sie überzeugt
daß auf anderem Wege namentlich auf dem Wege der Reſolution
vom 26 Febr d die Mißſtände die bei einer immerhin mög
lichen nochmaligen Vertagung unzweifelhaft hervortreten würden
nicht beſeitigt werden können

Abg Dr Lieber Ctrx befürwortet die Ueberweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion Unleugbar liegen in der Jmmuni
tätsfrage Uebelſtände vor Das Centrum ſteht auch heute noch
auf dem Boden des Beſchluſſes vom Februar Ein Ausgleich
muß jedoch getroffen werden zwiſchen den Uebelſtänden und dem
Wortlaut der rrkvſung Denn unabhängige Gerichte haben die
Jmmunität über eine Zeit von 30 Tagen hinaus re
Gegen den Beſchluß der Gerichte hat aber der Beſchluß des
Reichstages vom Februar keine Kraft Schwere Bedenken hat
die Majorität der Centrumspartei vor allem ob zur Beſeitigungder Mihſtande gerade eine Verfaſſungsänderung nöthig wir

e Verfaſſungsänderungen ad hoec überhaupt nicht und
eine Prüfung dieſer Frage wird um ſo mehr augezeigt ſein als
die beantragte Aenderung auf einen Ausnahmezuſtand zugeſchnitten
iſt Die Kommiſſion wird hoffentlich einen anderen Weg als den
der Verfaffungsänderung finden an möge ſich beſinnen eine

Verfaſſungsänderun
Nothwendigkeit auch zu einer entſprechenden Aenderung in den
einzelnen Bundesſtaaten kommen

Abg Hahn konß Wir etwas thun um Uebelſtände
wie ſie ſich in den letzten 2 Jahren herausgeſtellt haben zu be
ſeitigen Es kann nicht die Abſicht des Geſetzgebers geweſen ſein
für einen ſo langen Zeitraum bei Nichtzuſammenſein des Reichs
tages die Jmmnnität der Abgeordneten r r Die Jm
münität iſt zweifellos kein heſonderes perſönliches Privilegium
der Abgeordneten Das zeigt ſchon die Beſtimmung daß der
Reichstag über die a akein der Bann eines Mit
gliedes ſelber zu beſchließen hat Dieſe Beſtimmung wird aber

gen ſondern aus

Fall kann das Geſetz die Jmmunitat nicht gewollt haben Anzu
erkennen iſt freilich daß die Frage nicht im Plenum ausreichend
behandelt werden kann deswegen iſt die Verweiſung an eine
Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu empfehlen Die Faſſung des
Entwurfs giebt allerdings zu Bedenken Verankaſfung denn nach

herbeizuführen denn ſonſt würde man mit
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derſelben wäre das Mitglied einer Reichstagskommiſſion welchim Laufe der Vertagung zu einer R et berufen
würde nicht immun Das wäre doch ungerecht

Abg Singer Soz Wir müſſen jedem Verſuch die Privi
legien des Reichstags einzuſchränken uns auf das Entſchiedenſta
widerſetzen Jch bedaure daß die anderen Parteien dieſer V
lage gegenüber die ein entſchiedener Arf auf die Jmmun
der geren iſt nicht dieſen Standpunkt eingenommen
haben Der Anlaß zu dieſer Vorlage waren die Strafverfahrer
Faen die Sozialdemokraten während der Sgtagung und die

erhaftung und h rn des Abg Schmidt Sachſen zu
15 Monaten Gefängniß Es handelte ſich um eine ganz gering
fügige Privatbeleidigung um derentwillen die Jmmunikät der
Reichstagsabgeordneten verletzt wurde Jn Sachſen ſind ja die
Staatsanwälte in der Jagd auf Sozialdemokraten ſchneidig Abg
Schmidt hatte dabei nichts weiter begangen als daß er beim
Quartalswechſel in ſeinem Blatte zum Abonnement aufforderte
und einen Amtsgerichtsrath Amtsrichter titulirte Heiterkeit
Der Vater dieſer Vorlage iſt natürlich in der ſächſiſchen Bundes
regierung zu ſuchen die Differenzen innerhalb der verbündeten
Regierungen haben ſicher in dem Widerſtreben der ſächſiſchen
Ve ierung ihren Grund Wir ſind es ja ſeit einer Reihe von
Jahren gewohnt daß die Vertreter der ſächſiſchen Regierung b
der Jagd auf die Sozialdemokraten die Piqueure ſpielen Früher
iſt der ganze Reichstag darin n geweſen daß es für die Jm
munität der Abgeordneten gan glei h giltig iſt in welcher Weiſe
die Vertagung vor ſich geht e kommen die verbündeten Re
gierungen dazu einem Wunſche des Reichstags zu entſprechen
indem ſie einer ſo wichtigen Frage eine ganz andere Auslegung
geben als der Reichstag Jch hoffe der Reichstag wird ſich dem
suprema lex regis voluntas nicht fügen Jn anderen Staaten
dauert die Jmmunität der Abgeordneten von der Wahl bis zum
Ende der Legislaturperiode z B in Portugal und und Ungarn

Der Gefahr das Preßſünden verjähren kann man ja vorbeugen
indem man im ehe eine ſolche Verjährung ausſchließt
Wir wollen für die Abgeordneten keine beſonderen Rechte wir
verlangen nur daß ihre Thätigkeit als Abgeordnete während
der Sitzungsperiode nicht ſeſtört wird Die Thätigkeit des
Abgeordneten iſt aber nicht mit der Vertagung abgeſchloſſen die
Regierung ſchickt ihm ja auch während der Vertagung Aktenſtücke
zu Ueberdies iſt die Jmmunität der Abgeordneten auch während
der Vertagung ſchon deshalb nothwendig weil man die Dauer
der Vertagung 4 nicht vorausſehen kann Die w
kann ja jeden Tag einberufen werden Andexerſeits könnten

eiten kommen wo die Regierung ein Jntereſſe daran hat eine
nzahl Abgeordnete von den Sitzungen fern zu halten

Jnterpretation der Staatsanwälte und Gerichte die ſich um die
Vertagung nicht kümmern iſt eine Verletzung des Rechtsbewußt
ſeins Die geſetzgebenden Faktoren müßten alles thun um zu
verhindern daß
verbündeten Regierungen hätten eine gerade entgegengeſetzte Ver
faſſungsänderung vorſchlagen r ſie hätten mit einer Er
weiterung des Artikels 31 nicht mit einer Einſchränkung deſſelben
kommen müſſen d h daß die Jmmunität während jeder Ver
tagung fortbeſteht Dann würden die verſchiedenen Jnter
pretationen aufhören Wir hatten die Abſicht einen ſolchen An
trag zu ſtellen aber wir hoſſen noch daß das Reichsgericht das
allerdings ja ſchon Unglaubliches geleiſtet hat ſeine Entſcheidung
in dieſem Sinne fällen wird Eine Kommiſſionsberathung dieſer
Vorlage halte ich nicht für nothwendig

Staatsſekretär Dr Boſſer Der Vorredner hat dem Reichs
gericht vorgeworfen daß es Unglaubliches geleiſtet hat Das
Reichsgericht hat Ausgezeichnetes geleiſtet und ſich das Vertrauen

Unparteilichkeit erworben Auch die vom Vorredner angenommene
Jnterpretationswuth der Staatsanwälte beſteht ebenſowenig wie
die Jagd auf Sozialdemokraten

verſtändlich nimmt die ſächſiſche Regierung und die ſächſiſchen
Staatsanwälte gegen die Vorwürfe des Abg Singer in Schutz
Auf die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten würden von denſelben
dieſelben e angewendet wie auf die übrigen Abgeordneten
Man werfe den Juriſten vor daß ſie betreffs der Auslegung des

tag Ein Juriſt der nicht eine andere Meinung habe
Beruf verfehlt Heiterkeit Der Zuſtand in dem wir uns jetzt

nen ſei vom Abg Bamberger als ein abnormer bezeichnet
worden
Wenn aber ein Zuſtaud herbeigeführt worden ſei wider den

zu forrigiren
Abg Dr v Marquardſen nl Jch lege den Art 81 auch

ſo aus wie Abg Singer
geführt hat
zum großen Theile zu
hochhalten justitis est fundamentum regnorum

machen durch die Fern ſtraflos bleiben Die
richtete ſich durchaus nicht allei

mmunität in Anſpruch zu nehmen

andern Ausweg ſuchen daß
auf anderem Wege Abhilfe ſchaffen können Redner
die Angriffe des Abg Singer gegen das Reichsgericht zurück

ſekretärs v Boetticher
des Reichstages bei ſeiner erſten Vertagung hätte machen müſſen
er könne doch nicht die Entſcheidungen der Gerichte vorausſehen

Abg Hahn hält daran feſt daß eine geſetzliche Regelung
der Jmmunitätsfrage unerläßlich ſei
Weiſe als die Vorlage beſtimme
kommen ſo meine auch er daß die Vertagung die Jmmunität
nicht unterbreche

Abg Stadthagen Soz verſteht nicht den Grund der Ein
h der Vorlage Das Reichsgericht werde doch zweifellos
das Urtheil des ſächſiſchen Gerichts welches die Jmmunität der
Abgeordneten während der
heben und das würde ja für die Folge maßgebend ſein
Staaten kämen aber nicht in Betracht
folgungsſucht der ſächſiſchen Staatsanwälte gegen die Sozial
demokratie von oben herab wenigſtens nach der Anſicht der
Staatsanwälte ſelbſt hegünſtigt werde beweiſe die e nung
des Abg Schmidt vor Gericht als gewerbsmäßiger Ehrabſchneide
Präſident v Levetzow macht den Redner darauf aufmerkſam
daß ſeine Aeußerungen eine Beleidigung einer Bundesregierung
enthielten Jndem die Staatsanwälte die Abgeordneten ver
folgten griffen ſie in das Recht des Reichstages ein dem allein

die n zu übereines Mitgliedes zu entſcheiden 4Generalſtaatsamvalt Dr Held erklärt daß der Staatsanwalt

jene Aernng ur Begründung der Strafzumeſſung gethan
habe daß er Redner dieſe Aeußerung als weit über das
deffen hinausgehend erachtet habe was nothwendig und zweck

Andere

zuwarten Korrektur habe eintreten laſſen
Darauf wird Vorlage an

rſchöpft

Nächſte Sihung Mittwoch 1 Uhrbetr Antrag Gol
n

Schluß 32

Die

eine ſolche Jnterpretation um ſich greift Die

des ganzes Volkes wegen ſeiner vor jeder Menſchenfurcht freien

Sächſiſcher Bevollmächtigter Dr Held auf der Tribüne r

mäßig geweſen ſei und daß er ohne erſt eine Beſchwerde ab

14 Mitgliedern verwieſen vie e denn
liedes liet pird 14 Mikta t Die Tagesordnun uhinfällig wenn der Reichstag lange Zeit vertagt iſt Für dieſen e s mit

Artikel 31 der Verfaſſung anderer Meinung ſeien als der Reichs
abe ſeinen

der nicht im Willen des Geſetzgebers gelegen habe
7

Willen des Geſetzgebers ſei es dann nicht ſeine Pflicht das Uebel

Aber ich kann mich nicht der Er
fahrung verſchließen daß die Auslegung zu großen Mißſtänden

Den Bedenken des Abg Bamberger ſtimme ich
Aber vor allem müſſen wir den Satz

Wir dürfen es
nicht zulaſſen daß Abgeordnete die eines Vergehens ſich Hrdia

orlage
n gegen die Sozialdemokraten

auch Abgeordnete der Rechten ſind in der Lage den Schutz der

Jn Wir müſſen aber ſehr vorſichtig in Verfaſſungsänderungen ſein und wenn möglich einen
Jch hoffe daß wir in der

weiſt

a

Abg Bamberger entgegnet auf den Vorwurf des Staats
daß er ſeine Ausführungen am Schluſſe n

wenn auch in anderer
Sollte aber nichts zuſtande

W

Vertagung angezweifelt habe auf

Wie ſehr die blinde Ver

he über die Zuläſſigkeit der Strafverfolgung

ündigungsfriſt der Handlungsgehilfen Antrag re
Einſetzung einer parlamentariſchen Enquetekommiſſi igeNickert und Barth betr u Wriede Vier s

r



e

r

r

ſeinen Sohn annehmen ſolle mit der Begründung

fende Arbeiter als Lehrling zur

Gerichtsverhandlungen
alle 5 Dez Eig Bericht Die vorgeſtrige Schöffen

ger Se hatte ſich faſt ausſchließlich mit Fnnungsſachen
beſchäftigen und zwar mit hen ma en gegen S 1000ber Gewerdeordanng das ausſchließliche Recht der Jnnungs

mitglieder Lehrlinge zu halten betreffend Jn zwei Fällen
mußte die Sache da weitere Beweisaufnahmen erforderlich ver
tagt werden m erſten Falle waren die DachdeckermeiſterEmil Je nei und Wilhelm Jlgenſtein angeklagt
obwohl ſie nicht Jnnungsmitglieder ſind doch Lehrlinge be
chäftigt zu haben Die Angeklagten wandten ein daß ſie nur
andlanger und Arbeitsburſchen aber keine Lehrlinge beſchäftigt
ätten wogegen der Obermeiſter der Dachdeckerinnung als Zeuge
kundete daß die betreffenden Burſchen nach der Art ihrer Be

ſchäftigung ſie hätten auf den Dächern als Ziegeldecker ge
arbeitet Lehrlinge ſein müßten Zu weiterer Beweisaufnahme
wurde wie bereits geſagt die Sache vertagt Zu dem gleichen
Reſultat führte die Verhandlung über den zweiten Fall in dem
der Bauunternehmer Reupſch gleichfalls nicht Mitglied der

nnung Baugewerkverein derſelben Uebertretung angeklagt war
on Jntereſſe iſt hier folgende Ausführung des Angeklagten

Der in Betracht kommende Burſche Karl Zabel war von ſeinem
Vater zu Herrn Reupſch gebracht worden wobei letzterer erklärt
hatte daß er als Nichtinnungsmitglied keine Lehrlinge halten
dürfe Herr Zabel hat aber darauf beſtanden daß r

bet großen
Meiſtern werden oft 30 40 Lehrlinge gehalten und bei ſolcher
Menge wird nicht darauf geſehen ob die jungen Leute was
lernen ſelbige lernen oft gar nichts und werden Stromer
Nehmen Sie meinen Sohn und beſchäftigen Sie ihn wie Sie
können Außerdem führte der Angeklagte als auffälligen Um
ſtand un daß ihm ein Jnnungsmeiſter der Maurermeiſter
Heiſer einen von ſeinen Lehrlingen zum Auslernen zugeſchickt

abe angeblich weil er für ſelbigen keine Arbeit mehr gehabt
abe Ein ſalches Verfahren ſeitens eines Jnnungsmeiſters der

doch wußte daß er Reupſch nicht zur dern gehörte erſcheine
i ſeltſam und laſſe faſt auf beſondere Abſichten ſchließen

uch der dritte Fall in dem der Baunnternehmer Guſtav
Roſche hier derſelben Uebertretung angeklagt war endete mit
Vertagung da noch aufgeklärt werden ſollte wie es gekommendaß her betre de Arbeiteburſche der 25 Pf pr Stunde
erhielt und ſich ſel

r Krankenkaſſe gemeldet war Nur ein Fall führte zurten Angeklagt war der Maurermeiſter Ernſt
e hier Es wurde hier nachgewieſen daß der betref

Krankenkaſſe angemeldet war
und auch nur 9 F pr Stunde Arbeitsburſchen erhalten minde

ſtens 20 Pf erhalten hatte Die Einwendüng des Angeklagten
daß der Betreffende nur auf Probe angenommen ſei wurde

erlegt Beantragt waren 30 M Geldſtrafe ev 3 Tage
gut erkannt wurde auf 10 M Geldſtrafe ev 2 Tage Haft

m 6 und 8 Sept d J war dem Gensdarmerie Wachtmeiſter
artmann wieder einmal gelungen auf dem Galgenberge einige

r den Handarbeiter Pötſch den Steinſetzer
lehrling Panſe und den Handarbeiter Eckardt ſämmtlich aus

Giebichenſtein bei zum Fangen von Singvögelnabzufaſſen Pötſch ſchon vorbeſtraft erhielt 14 Tage Haft
anſe 3 Tage Haft und Eckardt woch nicht beſtraft 8 M
eld ſtrafe ev 2 Tage Haft
Wittenberg 5 Dez Eig Mitth Ein Hexenprozeß in

welchem die angebliche v allerdings nur eine Nebenrolle ſpielt
wurde geſtern vor der hieſ Strafkammer verhandelt Ueber den
der Anklage zu grunde liegenden Vorfall ſagte der des ſchweren
Diebſtahls beſchuldigte Häuslergutsbeſitzer Auguſt Hille aus
Gommlo folgendes aus Jch habe drei Milchkühe und die eine
die erſt vor drei Wochen gekalbt hat verlor mit einem mal die
Milch der Art daß die Kuh die ſonſt eine ganze Gelte voll
Milch gab nur ein Kaffeetöpfchen voll gab Tags vorher war
gerade in dem Augenblick als meine Frau aus dem Kuhſtall kam
die alte Wittwe Springer die neben uns wohnt auf den Hof
gekommen und wir mußten als die Kuh am nächſten Tage noch
weniger Milch gab glauben daß die Springer die Kuh verhext
hatte Dogen duht ſe ja niſcht un zuzutrauen is et ihr
Hille hatte nun eine weiſe Frau die Kynaſt zu Rathe gezogen
und dieſe hatte ſeinen Verdacht beſtätigt und zugleich verordnet
daß Hille ſich einige von der Springer gebrauchte Lappen ver
ſchaffen und damit die Kuh räuchern ſolle Das hat Hille auch
gethan er iſt in Abweſenheit der Springer in deren Wohnung
die er aufgeſprengt hat gedrungen hat von einer alten Gardine
und einem Bettüberzug je ein Stück abgeriſſen damit die Kuh
geräuchert und die giebt ſeitdem wieder eine Gelte voll Milch
Dem Hille aber hat dieſe ſympathetiſche Kur eine Anklage wegen
ſchweren Diebſtahls und Sachbeſchädigung eingetragen die in
ſofern für ihn glücklich verlief als er obwohl in ſeiner Hand
lungsweiſe alle für den Thatbeſtand dieſes Verbrechens erforder
lichen Bedingungen vorhanden ſind freigeſprochen wurde weil
der Gerichtshof annahm daß ihm das Bewußtſein der Wider
rechtlichkeit ſeiner Handlungen gefehlt hat er wurde nur wegen
r r zu einer Geldſtrafe von 5 Mark verurtheilt

chlimm iſt bei dieſer im ganzen lächerlichen Geſchichte daß
durch die ſcheinbar gute Wirkung der Sympathie die doch nur
auf die warme Bähung beim Räuchern zurückzuführen iſt der
Hexenglaube auf dem Lande neue Nahrung erhalten wird

Hirſchberg 4 Dez Eigenberichi Das hieſige Schöffen
gericht b en den Redacteur des Boten a d Rieſengeb
Herrn Dückolt von der Anklage wegen groben Unfugs be
gangen durch den Abdruck eines Feuilletonartikels der eine kurze
Inbaltsangabe der in London erſchienenen Broſchüre Der
Czar irrſinnig enthielt freigeſprochen da auch wenn
man ſich der Auffaſſung des Reichsgerichts anſchließen wollte als
grober Unfug nur die Verbreitung unwahrer Nachrichten zu be
ſtrafen ſei und auch dann nur ſofern durch dieſelben Beſtürzung
Verwirrung Tumult in die Maſſen getragen werde Bei der
Verhandlung theilte der Amtsanwalt mit daß auch gegen die
Berl Vo ter und das Schwiebuſer Jntelligenz

blatt wegen Abdruck des Artikels vorgegangen werden würde

einhardt

Wanren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 5 Dez Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per1000 kg Loco still Termine niedriger Gekündigt 500 t a
digungspreis 225 M Loco 222 238 nach Qualität Pieſerungsquaiiige

Z c e diesen bez per Dez Jan 252 ez r ril Mai 228,25 222,75 23 jv 2 per ne 7 222,75263 bez per Juni
Zoggen per S Loco matter Termine weichend Gekündi200 t er 240 I Loco 230 241 M nach Qualität u

ferungsqualität inländischer feiner 238,5 ab Bahn bez rdiesen Monat 240,5 239 bez per Dez Jan per April
v J r per Juni Julierste per Still Grosse und kleine 162gerste 164 174 M gen Qualität Srato t Eutter

Hafer per 1000 kg Loco flauer Termine ferner gewichen Ge
kündigt 100 t le 154,75 M Loco 164 182 M nachQualität Lieferungsqualität 160 M Pommerscher preussischer und
schlesischer mittel bis guter 167 175 feiner 179 185 ab Bahn und
frei Wagen bez e diesen Monat und per Dez Jan 164,5 165
164,75 bez per an Febr 1892 166,5 bez r April Mai 171,75
172,25 171,5 bez per Juli Aug Abgelaufener Kündigungsschein
vom 4 d zu 164,25 bez

Leipzig 5 Dez Weizen per 1000 kg netto inländischer 232
F Auge wer 774 8 n M bez u Er Plauper 10 netto in ländischer 4 Brianätecher 250 I Se n Br u aGerste per 1000 kg nettor 180 192 M bez u Br do Mahl t Fulterv vare 170

e Br Häater per 1000 kg netto inländischer 168 106 31be u Br do ausländischer S
NordRausen 5 Dez Preise einschl Maklergebühr Weizen

Hafer
22,00 23,00 Roggen 24,60h t per r 25,00 Gerste 17,00 18,00

Hamburg 5 Pez Weizen loco rubig holsteinischer Icco rubig

als Arbeitsburſche bezeichnete als Lehrling

neuer 216 225 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 220
246 russischer loco u Hafer ruhig GersteStettin 5 Dez eizen matt loco 229 230 per Dez 230,00per April Mai 224,50 Roggen unverändert loco 220 231 r Be

241,50 per April Mai 224,60 Pomm Hafer loco neuer 166 170Breslau 5 Dez Koggen per Dez 240,00
per April Mai 234,00n ien 5 Dez Weizen per Frühjahr 11,52 Gd 11,55 Br Roggen
per Frühjahr 11,33 Gd 11,36 Hafer per Frühjahr 6,98 Gd 7,01 Br

Pest 5 Dez Weizen loco gedrüeckt per Frühjahr 11,26 Gd 11,30
Br Hafer per Frühjahr 1892 6,57 Gd 6,69 Br

Antwerpen 5 Dez Weizen ruhig Roggen unverändert Hafer
ruhig Gerste ruhig

Amsterdam 5 Dez Weizen per Mürz 263 per Aai
Roggen per März 253 per Mai 266

New Vork 5 Dez Telegr Rother Winterweizen loco 105
Rother Weizen per Dez 103 per Jan 106 per Febr 1065/ per Mai
108New Vork Pez
1037

per Dez Jan

Telegr Anfangsbericht Weizen per Dez

Zuckor
Magdeburger Börse I Preise für greifbare Waare

A Mit Verbrauehssteuer B Ohne Verbrauchssteuer
4 Dez 5 Dez 4 Dez 5 DezBrodraff I S 29,75 Granul Z

do II S 29,50 Kornz 92 19,29 19,55Gem Ratt e 29,09 29,50 do 889 138,50 18 85m Melisi 28,00 Nachpr 759 14,80 16,60Krystallz I 28,00 Tendenz am 5 Dez vorm 11 Uhr
do II 2 2 Fest aber etwas ruhigerTendenz 5 Dez 11 Uhr Sehr fest

II Terminpreise abzüglich Steuervergütung
A Rohzucker I Produkt Basis 88

a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg
Dez 14,80 b2 14,82 14,80 G April Mai 15,45 Br 15,40 G
Jan 15,05 15,00 bez 15,02 Br ai 15,45 15,50 15,46 bez15,00 G 15,47 Br 15,42 GJan März 15,20 16,15 G Juni 15,60 bez
Febr 16,20 bz 15,17 16,15G Juni Julli 15,65 bz 15,65 15,60 G
März 15,27 165,32 bz 15,80 Aug

Okt Dez 13,80 Br15,27 G
A e bez 15,40 Br Tendenz Abgeschwächt

7 l

B Granulirter Zucker Frei an Borà Hamburg
Tendenz
Die Aeltesten der Kaufmannsehatt

Liquidationspreise am 5 Dez

Nov

Rohzueker Mittags 11 Uhr Rohzueker Alittags 112 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magde räy Hamburg Magde arg HamburgDez e 14,59 14,80 e 14,45 7 14,75 eJanuar 14,70 15,09 Januar 14,67 134,97
Februar 14,85 15,15 Februar 14,82 15,12März 9 14,97 15 15,27 53 März 14,95 95 15,25 9
April 15,08 5,35 April 15,90 158,95ai 15,12 97 15,42 15 ai 9 15,12 75 15,42 25
Juni 2 35 5,55 2 Juni 1 5 15,50 25Juli 165,35 15,65 Juli 15,22 15,62Aug 15,45 16,75 Aug 15,45 15,76Granulirter Zucker Granulirter Zuckertrei an Bord Hamburg frei an Bord Hamburg

Zucker Liquidationskasse in MAlagdeburg
Braunschweig 4 Dez Bericht von Eberhd Mencke Roh

zucker Die Berichtswoche eröffnete in ruhiger Stimmung bei kaum
behaupteten Werthen in der zweiten Wochenhälfte machte sich aber
eine bessere Meinung geltend und da auch das Ausland höhere Kurse
meldete so nahm der Verkehr einen lebhaften theilweise erregten
Charakter an und erfuhren die Preise sprung weise eine Erhöhung Von
50 bis 60 Pf per Ctr Für das gegen Schluss der Woche recht umfang
reiche Angebot waren Raffinerien vorwiegend aber der Export willig
Nehmer Nachprodukte wurden ebenfalls bis ca 50 Pf höher bezahlt
Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt ca 196,000 Ctr
Ratftfinirte Zucker hatten lebhaftes Geschäft und waren die Raffinerien
in den letzten Tagen der Woche in der Lage die Preise etwas zu erhöhen

Es notiren heute per 50 kg Raff Zücker Raffinade I 29,00Raffinade II 28,75 t ausschl Fass gem Raffinade 29,50 bis 31,25
gem Mlelis 27,25 bis 27,70 M einschl Sack Würtelraffinade 29,75 bis
30,75 M einschl Kiste Rohzucker Kornzucker 920 19,00 pis
19,25 A Kornzucker 8809 18,30 bis 18,60 Nachprodukte 75 15,00
bis 16,50 M ausschl Rübenmelasse 439 Bé 81 50 Brix eftektiv und
spätere Lieferung ausschl Tonne zur Entzuckerung 2,80 bis 8,30
für Brennereien A per 50 kg

Hamburg 5 Dez Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Dez
14 82 pr März 15,25 pr Mai 15,40 pr Aug 15,65 Ruhig

Paris 5 Dez Schlussbericht Rohzucker behauptet 88 loco
39,50 a 39,75 Weisser Zucker fest Nr 3 per 0 kg per Dez
41,87 pr Jan 42,12 pr Jan April 42,62 pr März Juni 43 12

Antwerpen Dez Sofort 87,50 Fres Jan 38,25 Fres Jan
März 38,50 Fres

Londen 5 Dez 96 Javazucker Joco 162 fest Rüben
Rohzucker loco 142 matt Cetrifugal Cuba 16 fest

New Vork 5 Dez Telegr Zucker Fair refining Musco
vados 3

Kaffee
Hamburg 5 Dez Kaffee fest Umsatz 2000 Sack
Hambu rg3 5 Dez vorm 11 Uhr Vormittagsbericht Kaffee

Good average Santos pr Dez 67 pr März 621, pr Mai 64 pr
Sept 59 Behauptet

Hamburg 5 Dez nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht Kaffee
Good re Santos per Dez 67 per März 62, per Mai 61/, per
Sept 59 Ruhig

Amsterdam 5 Dez Jaya Kaffee good ordinary 55
Havre 5 Dez vorm 10 Uhr 80 Min Bericht der hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Dez 85,00 pr März 77,50 pr Mai 75,00 Behauptet

New Vork 5 Dez Telegr Kaffee Rio Nr 7 132 Nr 7low ordynari pr Jan 11,87 pr März 11,67
Spiritus

Berlin 5 Dez Amtlich Spiritus mit mit 50 M Verbrauchs
abgabe per 100 1 à 100 e gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt

I Kündigungspreis M Loco ohne Fass 71,8 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 1000 gleich 10,000

hes Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
52,2 bez

Spiritus mit 50 A Verbrauehsabgabe per 100 à 1000 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 Verbrauchsabgabe Fester Gekündigt 40,000 I

Kündigungspr 51,7 M Loco mit Fass Durchschnittspr per diesen
Monat und per Dez Jan 51,7 ,8 bez per Jan Febr 1892 51,8 bez
er Febr März per März April per April Mai 52,6 4,7

per Mai Juni 52,8 ,7 ,9 bez per Juni Juli 53,2 ,1 ,3 bez per
Juli Aug 52,6 7 bez

Leipzig 5 Dez Spiritus unvyersteuert per 10,000 I ohne
Fass mit 50 Verbrauehsabgabe 71,50 mit 70 M do 52,00 G

Posen 5 Dez Spiritus loco ohne PFass 50er 68,90 do locoohne Fass 7cer 49,50 Behauptet

Breslau 5 Dez Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Dez 69,660 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Dez 50,00 do do per Dez Jan do do per April Mai 51,60

Hamburg 5 Dez Spiritus still per Dez 41 BrDez Jan 41 Br per Jan Febr 41 Br April Mai 41 Br
Stettin 6 Dez Spiritus unverändert loco ohne 50 M Konsum

steuer 70 BI Konsumsteuer 51,20 per Dez 90,80 per April Mai
52,00

Spiritus ruhig yyr Dez 47,50 per Jan 47,25

per

Paris 5 Dez
per Jan April 47,25 per Mai Aug 46

Petroleum
Stettin 5 Dez Loco 11,10
Hamburg 5 Dez Petroleum ruhig Standard white loco 6,25Br pr Jan März 6,20 Br
Bremen 5 Dez Börsen Schluss Bericht Otßzielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum fest loco 6,20 Br
Antwerpen 5 Dez Schluss Bericht Raffinirtes Type weissloco 16 bez 168 Br pr Dez 16 pr Jan März 16 perSept Dez 16 Br Stetig
New Nork 5 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum Standard

white in New Vork 6,45 Gd do Standard
6,40 Gd Rohes Petröleum in New Vork 5,70 do Pipeline Certificates
pr Jan 59 Ziewlich fest

New Vork 5 Dez Telegr Anfangs Kurse Petroleum
Pipe line certificates pr Jan 59

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 5 Dez Rüböl per 100 kg wit Fass Termine be

hauptet Gek Ctr Kündi ungspreis M Loco mit Fassbez loco ohne Fass Parebscunluepr per diesen Monat

wWhite in Philadelphia

62,2 ,4 bez Dez Jan r Jan Febr per Febr Märh i i ben per e aper 1000 kg netto MTr 5 Dez Raps RapWo Rüböl per 100 kg netto ohne PFassF v v ne nüssiges 61 bez u Br aa reglat 5 Dez Rüböl pr Dez 65,0 per April Mai M
Hamburg 5 Dez Rüböl unverzollt fest 63
Stettin d Dez Räböl unverändert per Dez 60,60 per April Mai

0,508 Bremen S Dez Schmalz Fester Wilcox 35 Pf Armour
34 Pf Rohe u Brothers Pf Fairbanks 32 Pfg

Köln 5 Dez Rüböl loco 66,00 per Mai 63,80 per Okt 63,10
Pest 5 Dez Kohlraps per Aug Sept 12,75 Gd 13,85 Br
Paris 5 Dez Rüböl weilchend per Dez 67,00 per Jan 67,50

per Jan April 68,50 per März Juni 69,00 2
New NYork 5 Pez Telegr Sehwalz loco 6,45 do Rohe

Brothers 6,75 Speck short clear Chieago 5,75 Pork Chicago per Jan
11,12

Mehl
Berlin 5 Dez Amtl Roggenwehl Nr O u 1 per 109 kg

brutto inkl Sack Termine flau und niedriger Gekündigt Sack Kün
digungspreis A Durchsehnittspreis per diesen Monat u per
Dez Jan 32,8 ,7 bez per Jan Febr 18892 32,75 65 begz per April SMlar
32,3 ,2 bes

Berlin 5 Dez Weizenmehl Nr 00 32,00 30,25 Nr O 33,00 29,00
bez Feine Marken über Notiz bez Stark offerirt

Roggenmehl Nr O u 1 32,75 32,00 bez do feine AMAlarken Nr O u 1
31,00 32,75 hez Nr C 1,50 I höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl
Sack Geringe Prage

Paris 5 Dez lehl träge per Dez 8,70 per Jan 59,40 per
Jan April 60,20 per März Juni 61,10

New Vork 5 Dez Telegr Mehl 4 D 25 C
Hülsenufrüächte

Berlin 5 Dez Mais per 1000 kg Loco unverändert Termine
niedriger Gek t Kündigungspreis M Loco 161 174 M nach
Qual Durchsehnittspreis per diesen Monat 169 per Dez Jan

per Febr März 1892 per April Mai 135,5 134,25 bezPrbsen er 1000 kg Kochwaare 210 255 M Futterwaare 180 188 M
nach Qualität

Leipzig 5 Dez Mais per 1000 t
rumänischer do Donau alter M
neuer 158 161 bez u Br

Nordhausen 5 Dez Erbsen gelhe 2 K 20,00 24,09 Speise
bohnen weiss 22,00 24,00 Linsen 24,00 3,00 M per 100 Kg

Wien 5 Dez Mais per Mai Juni 6,58 Gd 6,61 Br
Pest 5 Dez Neumais per Mai Juni 1892 6,21 Gd 6,23 Br
New VorkK 5 Dez Telegr Mais per Jan 5 per Febr 535

per Mai 52
Futterartäkel

Palmknchen deutsche 120 Coco

bez u Br do ungarischer

w an 5 Deznusskuchen deu
nusskuchen 140 160 M je nach Qual Rappskuehen 139 135 M Lein
kuchen 160 Palwkernschrot 115 für 1000 kg Rüböl setill
loco 63,00 M Br Leinöl matt loco 40,00 M Br

Wolle Baumwolle
Leipzig 5 Dez Kammzug Terminhandel La PlataGrundmuster B per Dez 3,55 per Jan 89,55 per Febr 2,57

er März 3,60 per April 3,62/, per Mai 3,55 per Juni 3,67,
o Vuli 3,70 per Aug 2,72 per Sept 3,72, per Okt 3,72, per

3,72 Umsatz 70,000 kg Behauptet
La Plata Contract C Dez 3,67

Antwerpen 5 Dez vorm 10 Ohr 30 Min Bericht v Wilkens
u La Plata Zug Type Jan 4,42 März 4,90 Juni 4,60
Aug 4,67 Verkäufer

London 59 Dez Telegr Wollauktion Wolle fest behauptet
besonders feinste scoured und greasy

Bremen 5 Dez Baum wolle Stetiger Upland middl loco
41 Pfg Upland Basis middl nichts unter low middl auf Termin
Lieferung Dez 40 Pfg Jan 40 Pfg Febr 40 Pfg März 41
Pfg April 41 Pfg Mai 42 Pfg

Chemische Produkte
London 5 Dez Chilisalpeter 9 sh d für gewöhnliche 9 s

4 d für chemische Sorten
Motalle

Breslau 5 Dez Zink umsatzlos
Amsterdam 5 Dez Bancazinn 555,,
New Vork S Dez Zinn Straits 19,90 Doll Eisen Nr 1

Coltness 24 50 Doll
New Vork 5 Dez Telegr Kupfer per Jan 11,10

17 Ziehung der 4 Klaſſe 185 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 5 Dezember 1891 Schluß

Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

123 353 3009 533 637 3000 8901 1145 316 418 98 728 31 3001
935 57 2126 209 73 89 490 550 83 8213 431 518 73 87 665 93 3001
743 55 971 4148 300 504 981 5090 4170 90 506 675 6194 391 413
657 7618 8961 153 518 789 800 920 9066 518 71 75 762 991 15001

16429 631 880 11020 36 59 260 1500 839 54 12365 888 930 13139
43 55 256 80 762 800 79 14028 88 233 48 82 424 25 99 15155 206
3000 55 82 306 52 526 603 16891 934 176098 129 236 592 18601

101 531 736 974 19204 353 93 3001 837 78 602 6 899
20358 3001 439 653 726 28 882 21374 585 7565 22438 23503

8000 725 853 908 241159 28 216 439 558 725 25215 451 771 865
26024 512 27119 24 225 92 316 35 45 595 28147 298 438 63 588
i5005 797 29176 367 550 628 872

80205 317 15001 911 40 31019 927 43 93 32011 23 448 89 623
33608 798 346065 320 94 851 64 86280 833 936 36016 791 37026
17 s 855 913 38222 I 87 937 91 69161 204 63 99

40203 416 50 526 3000 739 75 41083 104 455 63 543 64 42243
397 576 59 856 43159 273 15001 999 44356 3000 419 67 507 761
873 965 45026 131 489 543 753 931 46071 130 47 75 214 510 79
47105 9 474 78 574 750 72 97 1500 829 30000 53 954 48053 61
260 63 379 84 401 40 516 49027 170 273 89 396 715 75 500

50019 54 1300 124 407 73 51012 223 601 53 790 358 52348 581
n h86583 918 57079 271 613 53 932 58327 507 29 750 59254 341 975 98

60133 53 249 326 753 930 61194 376 841 88 62191 231 301
3200 40 13000 63152 316 500 45 528 48 711 o 65 66 S65016 488 615 66097 5001 512 43 797 811 902 67394 596 963 68133

261 502 34 38 673 867 998 69032 341 1500 501 14 621 49 13000
76212 45 301 467 503 926 71052 207 381 514 37 1500 766 22082

358 586 839 979 73040 311 693 700 66 868 79 74012 113 258 444 7692 729 36 807 53 53 75051 13060 181 89 915 46 76616 719 72 77 114

321 421 47 569 78325 79212 305 539 S80081 560 136 43 877 3000 93 99 81112 3090 67 235 69 451
547 633 958 82029 600 70 115 521 616 744 500 88161 862 913 99
84000 77 356 85 17 735 92 83098 186 512 14 908 870 910 75 76
86119 311 446 546 625 723 87191 748 818 88024 66 121 36 61 421
673 300 84 913 89149 457 591 600 937 79

99327 530 609 761 823 911 91110 516 831 92230 766 899 93132
3000 333 61 450 873 935 94217 1500 399 539 942 95225 13001 314

20 93 470 645 80 785 989 96051 343 85 451 581 86 878 97034 83 129
M 84 576 674 886 917 98157 3411 66 413 708 851 905 90867

J60098 235 517 606 101001 214 84 611 102357 300 468 524
37 80 916 75 103002 213 934 104070 108 73 370 80 801 54 195057
1300 41 255 500 89 11500 500 93 1500 696 819 420 166383 905
167096 303 539 688 726 810 108359 764 169185 702

116140 312 738 111359 82 17 570 651 63 931 112012 37 137
57,506 51 113163 418 519 114042 172 473 115003 295 311 47
403 590 887 958 1160653 117211 47 54 336 98 938 118051 81
274 374 416 813 119001 78 149 219 450 752 876 953 500

1200419 75 163 250 51 59 554 88 838 67 779 857 121001 131 52
217 316 555 122081 1341 61 90 251 386 677 715 66 78 5909 128146
548 57 817 121121 98 376 451 946 58 125188 240 407 25 626 58
973 1281403 17 127338 500 402 644 92 722 47 49 128517 696 882
9ö6 129187 473 500 24 629 942

180122 39 69 96 40 h2 31 32 573 704 93 131110 232 430 3000 611858 965 66 132076 621 918 134162 79 300 41 531 608 856 75 t
429 31 78 627 767 136110 58 641 362 682 791 137016 331 629 509
7641 846 83 3000 138447 90 659 139083 101 202 ö00

140544 651 797 141070 197 385 412 576 6506 36 717 829 901

e ebe 147010 36 216 331 685 148010
21 6 64 126 315 500 44 46 440 597 881 95 3000 151063 830

77 15214 203 774 163106 58 385 429 865 68 154349 551 82 500766 71 1565354 504 1562 72 819 5900 12 84 982 9 995 15i3000 670 168081 217 863 916 8000 169359 62 494 914 45 115001 9

9

4477 er 127737 523 40 1300 804 168016 20 209 315 48
170110 201 413 742 171489 533 769 808 935 172179 243 76 339

922 8378 173021 3001 91 355 789 174192 432 624 27 917, 175
620 600000 774 176214 1 574 656 934 500 177011 153488 545 706 823 383 58 953 178013 353 430 579 179591 664 892

180125 29 479 657 716 894 181028 43 352 75 562 6248605 1827
183649 82 720 33 8837 918 184100 870 935 185072 21

2 600 775 855 5600 186069 233 79 592 747 300 86 876 95 1875 168200 l600 200 680 726 688 1806045 317 008 s d

netto amerikanischer do

tsche 160 Baumwollsaatkuehen 143 148 Er e



Reinste und feinste Erzeugnisse der

deutsche Schokoladen
Hallenser KRakao

Schokoladenfabrik von r pav SöhneGeiststr Vilialen Markt 1 und II W eolle

ehe e ne ne F 4 a r zSee e c v r e e e e S 223 S e SS a S e er c ac ehe c nene e e 7 S e 2 V

m
Magdeburgerſtr 1h

Telefonruf 350

Hauptgeschäft
Schmeerſtraße 23

Telefonruf 225 einPassendste pesto Weihnachts Geschenke
Durch directe große Einkäufe bin ich in der Lage nachfolgende billige Preiſe zu ſtellen und offerire dem hochgeehrten Publikum von Halle

und Umgebung

Ltr Flaſche von Pfg an bei 25 Fl à 70 Pfg m Preiſe verVotnweine die

eissweine r bei 25 Fl à 60 ſtehen ſichBe Sertwein ſag 185 bei 25 l 185 in glahheProben obiger Weine ſtehen den geehrten Kunden in meinen Probirſtuben jederzeit zur Verfügung

Ferner erlaube ich mir auf meine ſeit dem Beſtehen des Geſchäfts ſo ſehr beliebt gewordenen

Weihnachts Präsentkörbe und Präsentfässchen
wie alljahrlich aufmerkſam zu machen und offerire wie folgt

Für 15 MkFür 5 M Für 7,50 Mk Für 10 Mk1 Korb enth 1 Korb enth 2 1 Korb hen v mS 1 Flaſche vorz Weißwein S 2 Flaſchen vorz Weißwein S 2 Flaſchen Pra Weißwein 2 J Slaſchen Pra wen

391 Rothwein Röthwein 242 Rothwein S Tokayer Ausbruch8 8 S 1 Fl Ruſter Ausbruch ſüß S Riüuſſter Ausbruch S 1 gc 1 x ſüßen Ungarwein 63 i do Pra fett c 1 Fl Pra Champagner S t F Pra ehgchperz Ltr JamaicaRum z i Ltr JamaicaRum z i Ltr JamaicaRum z Ltr Jamatcar dum
1 Packet echten chin Thee S 1 Packet echten chin Thee S 1 Packet echten chin Thee 1 Packet echten chin Thee

Für 10,50 Mark 1 Korb 6 Flaſchen prima COChampagner incluſive Packung
s Ltr Poſt Fäſrchen Pa Vng Roſhwein Mk 5,50 4 Ltr Fäſtchen Pa Ruster Ausbrueh ſüſz Mk 8S,25
U Ruster Vollaushbr men ſüſz 10 Mk 4 Ltr Fäſtchen Tokayer Ausbruch für Kranke ſüfſt Mk 14

4 Karlowitzer ſüſer Rothwein für Bleichſ Mk 11 4 Ltr F Ober Vngar weiſt mild Mk 8S,254 e z Ober Ungar weifz ſehr kräftig Mk 10,50Für obige Poſtfäſchen verſtehen ſich die Preiſe ſammt Fafz Zoll und Porto nach allen Poſtſtationen Deutſchlands
Eine Probekiſte mit 12 Flaſchen Marken ſüſ er Tokayer Weine ſortirt r 20 Mk inel Kiſte u Packung

Desgl 6 Flaſchen 10,50 Mk inel Kiſte und PackungSonſftige Sortiments in allen Preislagen werden gewiſſenhaft und geſchmackvoll zuſammengeſtellt

Alle Weine garantirt rein Aufträge von außerhalb werden ſtets prompt und beſtens effektuirt Preiscourante auf Wunſch franko gratis zu
geſandt An die hochgeehrten Kunden von auswärts erlaube ich mir die ergebenſte Bitte zu ſtellen die mir zugedachten Aufträge recht bald ein
zuſenden Tag und Stunde des Eintreffens zu beſtimmen um bei dem alljährlichen großen Andrange zu Weihnachten alle Auſträge nach Wunſcheffektuiren zu können Auch bitte um genaue Namensunterfertigung und Angabe der letzten Poſt reſp Bahnſtation

Girnstav r Weingroßhandlung
General Vertreter der Sektkellerei von Chr Ad Kupferberg Co
lieſeranten See des u von u bei e

J eJ ſiebee s eehtes er an
tarrhen und deren n mit Eiſen leicht verdaulichS für Blutarme mit Chinin kräfti gend im Alter und in der Atecon

S valescenz mit Kalk für ſkrofulöſe er Kinder mit Leber
S kthran Erſatz gewöhnlichen Thransh daunngſördernd von den Herren Aerzten vielfach verord

S die weit verbreiteten ſoliden Huſtenbonbons gelbe Pagquete zu 40 e
l 20 Doſen 25 9 Allenthalben in den Apotheken Man verlange v

e rücke h n z

deſſen Reinheit und Güte keine Garantie

14 Medaillen und Diplome
Mordgeouteeher Taoyd

2 un m
eines

mit Pepſin reizlos ver

v Mittel

Neu da n S Oſt e Arest ralene Südamerika Loco Plato
AſKähero Auskunft erthoilt

Ed Pitschke Halle a S, Leipzigerstrasse 77 neben dem rothen Ross
E Weber Naumburg a 8 P G Menge Weissenfels a S

beſtes ärztlich mſehiees n bei
Keuchhuſten Heiſerkeit und Katarrh

Nur ächt in verſchloſſenen mit meiner u und
Schutzmarke verſehenen Flaſchen à 50 und 100 Pfg

arzel Vorröthig in nachſtehenden Droge en Colonial und
Delicateßhandlungen Jn Halle aII A Scheidelwitz Geiſiſtraße

Fr Roskoden Merſeburgerſtraße
Schult Liebuseckh
Kaiſer Drogerie,Anpaburg Bez Torgau Apoth Phil Krieger

Belgern Nul Schr aplau
Cröllwitz b /Halle Fr Herrmann
Düben Ernst Schulze
Delitzſch Felix Immiseh,
Eilenburg Rud Valke

W V Dimmroth Nach Adler Drogerie
h A V MasseGiebichenſtein b Halle Felix Sioll

Landsberg Bez Halle Fritz Biedermann
Mühlberg a B I Schade NachfSchildau E einold
Schkenditz I Wagner
Echmiedeberg Max Wendt
Torgau Carl Dührkopp Kürten MHaase
Trotha b Halle C F Schubert
Zſchockau b Torgan Kürten MaaseLoſe verkaufter Saft iſt nicht h mir und übernehme ch für

Feine solide

Leder Waaren
Photographie Album

Hochelegante
Papier Ausstattungen

Taper und Tederwaaren anuſuns

Halle a Breitestrasse 32

Allen Denen welche ohne den gewünschten Erfolg uonpräpacats gegen

Blutarmuth gebrauchten kunn ein Versuch mit den Kölner Kloster
pastillen nicht genug empfohlen werden Dieselben greifen Zähne und Magen
nicht an und wirken unzweifelbaft heilkräftig bel Blutarmuth BleichsuchtSehwäche Hereklopfen etc beloben und stärken den Organismus Die Kölner
Klos terpillen sind in den meister Apotheken erhältli Preis pro Schachtel
mit 180 Stück Mk 50

Wo nicht direct von der Dom Apotheke Köln a Rh gegen Voreinsendungdes For4 bis 3 Selaehtein 25 S oder NachnahmeJ a e

Die Heilkraft der Zwiebel iſt ſeit Jahr
e erwieſen Kein Huſten
eine Heiſerkeit Halsleiden Bruſt

leiden oder Athemnoth mehr
wenn die ächten ärztlich empfohlenen
Karl Koch ſchen wiebelbonbons
S werden an achte daraufaß jedes ächte Packet den Namenszug
des alleinigen Erfinders u Fabrikanten
Karl Koch tragen muß in Beuteln zu
30 und 50 Pfg beiCarl Koch Hertenſtraße

t x ſtraßelmbo LeipzigerſtraßeOfzwald Geiſtſtraße 36A Steinbach Adler Drogerie
S Leouhardt Drogenbdlg ReilſtrA Patz Gr Ulrichſtraße 10
Georg Zero Gr Stein ind

Ulrichſtr EckDuaritſeh Leipzigerſtraße 54

e elwitz Geiſtſtraße und
h Klausſtr

achſe am Friedrichblatz
eichart jun Giebichemlein

Je Sioli Giebichenſtein

r Enmpfehle täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Pfann

kuchen und Kartoffelkringel mit
ren von wunderbarem Ge
ſchmack ferner Kartoffelſtrudel
Kartoffelkuchen feinſten geriebe
nen Napfkuchen vorzüglichen Matz
kuchen nach Art der berühmten
Dresdener eghnen tage etigt ſowie eine reiche Auswahl
der geſchmackvollſten Gebäcke
Carl Koch Herrenſtr I

geruſprecher 31

Wurfſtſuppe
hochfein jeden Dienstag u
Freitag von 5 Uhr ab empf

Gesehw Nietseh
Leipzigerſtraße 75

Butter Butter
Jch verſende frco unter Nachnahme
Pfd Süßrahmtafelbut s2 Ifein do 1680Fafelbutter leicht geſalz 1070

Gutsbutter 9720Schweizerkäſe 7,60Limburgerkäſe 4Für Güte und Reinheit meiner
Butter leiſte ich jede Garantie

K Russ Ulm a D

F 2 2 2

Wichtig für jeden
Hauehait ſind W

vWo gowvere
e etW de e von

xs unerreichtergu d OnglitätVon friſchen Gemüſen nicht zu
unterſcheiden u kaum theurer

als dieſe zur Erntezeit
Käuflich in allen beſſeren Delikateſſen

und Colonialwaarenhandlungen

Familien Nachrichten

Verlobt Clara Koch u n
Reinhold e Leipzig Luiſebarth u Apotheker Hermann Ge hier

Chriſtburg u Weferlingen GertrudHartmann u Kaufmann Max StaegeWittſtock PBerts Meyersberg u Real
ſchullehrer Guſt Eicharün Einbeck u
Wolfenbüttel Eliſabeth Schmeitzer u
Rittergutsbeſ Karl Lüttich Schwerin
u Gehofen

Vermählt Prem Lieutn Virigenz
v Wedell u Gretchen Johannes Görlitz

Geboren Ein Sohn Hru Proft Dr Schulteß Hamburg Hrn Dr med
e Ehrenfriedersdorf r Dr
eidel Allenſtein Hrn Profeſſor DrWißova Marburg Eine TochterHrn Prem Lieut Schmidt v Sdwint

Wandsbeck Hru Major RankeGörlitz Hrn Kanzleirath dieinhars

Jähne Leipzig
Geſtorben Verw Frau Ober Poſt

ſekretär Fiſcher h Chemiker
Nicolaus Reinelt Magdeburg Kfm
Meyer Deſſauer Magdeburg Gutsbeſitzer Andreas Riecke Dahlenwars
leben Zuckerfabrikdirektor HeinrichWolfien Münſterberg i Schl Gaſt
wirth F Wilh Schulze Leipzig
Rittmeiſter a D Auguſt v Gundla
Roſtock Bürgermeiſter Julius Friedoländer Luckenwalde Kentner Ottogeberge Berlin des

Brand Stettin Pfarrer S
de Latour Don ſenen e V Tiecd Maas

arnowitz
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pract Arzt

Röte arX Hentze 5 Sceerst 50
quelle vonGranak Korale Simili Vernſtein

Elfenbein Doublé ei Schmuch
als Brochen Sredamong
ringe Halsketten Ringe ete VhrKetten
für Herren und Damen in

neue Muſter
Jeth alsßefte reihig 2 Mr 2reihJnäennn e 99neest

Weihnachtsgeſchenk für Knaben und Mädchen

Laubsägekasten von 1 Mk
d W Jan Tusehkasten MalkastenS S Buntstifſte Schreib und

4 F z Zeichengarnituren Reisse zeuge Zauberkasten von
50 Pfg an Laferna magieaS von 75 Pfa bis 10 Mk Tani

r pt Express 30 Pfg Keller SMoliy à 50 Pfg 75 Pfg 2e
sehlachteS Se ete a Schachtel 10bis 4 Mark Krier

r mmnarken Sammel AIbumNälh Rasten mit und ohne Einrichtung Kegelspiele Damen

Zinnsolcdaten

Schacehbretter Lottos Bominos Stein und Wolzvbaukasten
Spietschachteln Gummipuppen Täuflinge und angezogenePuppen Beschäftigungs und Gesellsehatsspieie Blumen
grbeiten Luſtiges 1 X Wettrenuſpiele Kubusſpiele Stickkaſten

die neneſten Sachen

zu den Se Preiſen
Filderbücher
der echte Struwelpeter 2 Mk Max und Moritz Haus Huckebein e

Schugcken und Schunrren nene Theaterbilderbücher

r chenbkä chervon Gumpert A4ndersen Grimm Bechstein ete als Herz
blättchen Junge Herzen Wundergarten

als e WaldläuferNeueſte Jugendlchriften Robinfon Wallenſtein

Neue Kinderbeſchäftigungsmittel
Flechtarbeiten Cubunsſpiele Blumen und Stickkaſten Modellenr

SesellschaftsspieleLuſt 1 1 Lotto Domino von 30 Pfg bis 4 Mk Schach u Damenbret Wettreunſpiel Quartettſpiele Deutſche Flotte Gobang
Schlaraffenland Stets Reuheiten
Puppenſchule e

e Preiſe billiger als fede Concurrenz

EheBnglisoh Porter Double Brown Stout
Barcliay erung Co London

Englisch Pale Alle von Bass Co London
empfiehlt in vorzüglicher flaſchenreifer Qualität

M Lexamer Halle g Völbergaſe 2
an der Gr Ulrichſtraße Nr 19

Fernsprecher Nr 238

Vngero Weihnachts Ausotellung keiner Iletall Spielwaaren

r Sollten in großartiger Auswahl
Lager von Ieinrichsen Nürnberg

Werdinand Weber er mod Alfred Boe Boottoher

Größte Vne und billigſte Bezugs

mbänder Gur

oublés und Nickel mit S
Steineinlage Reisekettehen ſowie Metallhaar
gabeln Einsteekkämme Zopfstangen ganz

v 2,50

r Bee ver J can e er e S ee r W S ee n S h 3 e l Bee e 23 Seee

e

o 3 n W5 n a n xh 7 n z d
t J
5 S f

2 h S 753

e e

J S Ce
2 3 d

W

7 J W J rJ 8 3 5 re3 S 2 W

2

Für

re
e

halten hiermit beſtens empfohlen

Be W 23 e S SD Je e e t c e

et

SWassorrsö ren

essel
Soktional SioherheitsKkessel

unter bewohnten Räumen gesetzlich aufstellbar
Bewährte Construction Solide Ausführung Lange Carantiezeit Billige Preise

Treppenrost und Planrost mit Rauchverbrennung für jedes Brennmüterial
bis zu 15 Atmosphüren UVeberdruek

S Dampfhkessel jeder Construetion Blechschweissarbeiten Dampfkesselreparaturen S
S LDisenceonstruetionen Armaturen und Transmisstionen

Wuth BDiederioh in Halle a S
Iallesche Dampfkessel und Maschinen Vabrik

an inz in Sehmioäoeisen
Sehmiedeeisen

Die

orgen
Verlag von Rudolf Moſſe Berlin

hat jetzt

120,700 Abonnenten
sage er Tausend sieben Hundert Abonnenten

a Annoncen Preis pro Zeile 40 Pfg van

Dresdner Gasmotoren Fabrik ort EEe
Prämürt mit Auszelchnungen DRESD E Prämürt mit hohen Auszeicknungen

4 Filiale Berlin Zimmerstrasse 77v Leipzig Windmöühlenstrasse 7
9 München Reichenbachstrasse

In 4 Jahren 4000 Pferdestärken i allen Industriezweigen i Betrieb

Alle s Gas u Petroleum Motor Modell 1890
ist

unerreieht in Pinfachheft
Solidität Billigiceit und geringstem

Gas Verbrauch

wie uononpoudsomver

Palente in n Qultur
Staaten

S Prospeete Zeugnisse Losten Anschläge gratis

a e 7 FrVei nachts Ziehung der Veinar n

vom I2 I Dezember d F5000 Gewinne v 150 O0O0 arHaupteewinn

Mark 590 006 Mlarpils g Vär
MI ar

ſind zu haben bei J Barck Co Gr Ulrichſtraße 4 CarlLoose Stück M Ig Barkeſeld Alfred Bechmann Geiſtſtraße m ij Haupt
Zwingerſtr 27 J Neumann Königſtraße 5a u Geiſtſtraße 3 C I Sspierling Steinbrecher Jasperse

ham Markt wa Wiener Hallgaſſe ferner in Giebichenſtein bei Carr Rüchel

Gardinen Teppiche Portidren Feuſterfrieſe Läufer

Halle aNachfolger hempfehlen Dronvo Paul Meuſel e Co Briwerſtr 2 part u 1 Etage

Röhehſe

a

S

e

s
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